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Hagesneuigkeiten .

Bade «.
— Das Befinden des Großherzogs .

Wie die „K. Z . " erfährt , hat sich der Groß¬
herzog von der Bronchitis , die er sich bei seinem
kürzlichen Aufenthalt in Berlin zugezogen hatte ,
fast völlig erholt und es steht zu erwarten , daß
auch der letzte Rest des Hustens in diesen Tagen
verschwinden wird . Welch körperlicher und
geistiger Rüstigkeit sich der 79jährige Fürst er¬
freut , geht daraus hervor , daß er letzten Sonn¬
tag den König von Sachsen im offenen Wagen
an der Bahn abgeholt und mit ihm eine größere
Wagenfahrt nach dem bei Rastatt gelegenen
Schlößchen Favorite unternommen hat , von der
er erst in der späten Nacht zurückkehrte.

-f- Karlsruhe , 23 . Juni . Heute vormittag
fand im Markgräflichen Palais dahier , nach
einer Besichtigung des Tukeikuloscmuscums , die
Sitzung der Tuberkuloseausschüsse des
Landes statt , welche die Großherzogin mit
ihrer Anwesenheit beehrte . Der Vorsitzende,
Herr Geh . Rat vr . Battlehner , eröffnete die
Versammlung mit einer Ansprache und erteilte
sodann Herrn Obermedizinalrat vr . Hauser das
Wort , welcher über die Frage der Bekämpfung
und Einschränkung der Säuglingssterblichkeit
sprach. Redner wies auf die Bedeutung der
Ueberwachung und Belehrung seitens der Eltern
und Pfleger , auf den Wert der Säuglings -
Polikliniken ( eine solche wird nächstens in
Karlsruhe eingeiührl ) und die Beschaffung cin-
wandsfreier Säuglingsmilch hin . Aus den Re¬
feraten der Delegierten einzelner Ausschüsse ging
hervor , daß diese eine gedeihliche Entwicklung
nehmen und schon schöne Erfolge erzielten . Nach¬
mittags fand die Einweihung der Wald¬
erholungsstätte des Bad . Frauenver¬
eins bei Ettlingen statt , welcher auch die
Großherzogin auwohntc . Auf der Fahrt durch
die festlich bekränzte und beflaggte Stadt bildeten
die Vereine Spalier . Herr Bürgermeister Hafner
begrüßte mit dem Gemeinderat die hohe Frau
im Weichbilde der Stadt . Vor dem Seminar
und der Knabenschule fand die Begrüßung durch
die Professoren statt . In der gedeckten Speise -

Halle der Anstalt gab Herr Geh . Rat vr . Balt -

lehner einen Rückblick auf die Entwicklung der

Anstalt , dankte allen Gönnern , welche das Werk

unterstützten , und gedachte insbesondere auch der

Energie , mit welcher Ihre König ! . Hoheit die

Großherzogin das Gelingen des Werkes förderte .
Von Karlsruhe waren anwesend der Vorstand
des Landesversicherungsamtes Geh . Rat Rasina ,
die Vorstände der Krankenkassen , ferner die Mit¬
glieder der heute morgen in Karlsruhe tagen¬
den Tuberkulose - Ausschüsse . Die Großherzogin
besichtigte alle Gebäulichkeiten aufs genaueste
und sprach sich sehr befriedigt über das Ge¬
sehene aus . Mit jedem einzelnen der anwesenden
Gäste und mit den Insassen ( z. Zt . « ) unter¬
hielt sich dir hohe Frau aufs leutseligste . Später
wurde der ev. Kinderschule und dem St . Vin -
zentiushause ein Besuch abgestottet . Vor der
Abfahrt nach Baden - Baden nahm die hohe Frau
den Thee bei Herrn Oberamtmann vr . Asal ein.
Die Kapelle der Unteroffizierschule konzertierte
im Garten . Erwähnt sei noch , daß die Leitung
der Anstalt in den Händen des Herrn Medt -

zinalrats vr . Fröhlich liegt .
8 Karlsruhe , 23 . Juni . sStrafkammer .^

Der Gefährdung eines Bahntransports hatte
sich der Wagenführer Martin Gustav Jns -
berg er aus Dienstadt schuldig gemacht . Der
Angeklagte führte als Angestellter der städtischen
Straßenbahn Karlsruhe am 7. Dezember v. I .
einen Motorwagen . Bei einer Fahrt nach
Durlach kam er an der Endstelle mit einer
solchen Geschwindigkeit an , daß er nicht zu
Hallen vermochte und der Motorwagen an der
Station Durlach 10 Meter über das Ende des
Geleises hinaussuhr , einen eisernen Oberleitungs¬
mast umriß , einen Gaskandelaber zertrümmerte
und erst auf dem Bahnkörper der Staatsbahn
zum Stehen gebracht werden konnte . Der
Wagen war mit 16 Fahrgästen besetzt, von
denen glücklicherweise niemand einen Schaden
nahm . Der durch das ungeschickte Fahren des
Angeklagten hervorgerufcne Materialschaden be¬
lief sich auf 139,50 Mk . Jnsberger wurde zu
50 Mk . Geldstrafe verurteilt .

y Durlach , 24 . Juni . Gestern abend
zogen über unsere Stadt schwere Gewitter -

wolken ; ein heftiger Sturm erhob sich und
wirbelte fürchterliche Staubwolken auf . Leider
bewahrheitete sich dabei das Wort : „Viel Ge¬
schrei und wenig Wolle ! " Denn der nach¬
folgende Regen war so spärlich , daß kaum der
Staub von den Pflanzen abgewaschen wurde .
Heute morgen lagerte über der ganzen Gegend
ein dichter Nebel , aus dem gegen 9 Uhr ein
sanfter Regen niederströmte . Reichlicher Regen
wäre sehr erwünscht ; dos Erdreich ist sehr
trocken und Zwetschgen und anderes Obst fällt
infolge der herrschenden Trockenheit .

1- Mannheim , 23 . Juni . Beim Baden
im Floßhafen zu Sandhofen ertrank der
Oberprimaner des hiesigen Realgymnasiums
Zimmer mann , Sohn des Lehrers Zimmer¬
mann in Steinklingen . Die Leiche wurde als¬
bald geläudet .

Ettlingen » 23 . Juni . Am 29 . ds . Mts .
(Peter u . Paul ) sind 25 Jahre verflossen ,
seitdem die hiesige evang . Kirche ringeweiht
wurde . Es fand daher der Vorschlag , diesen
Tag durch eine schlichte Gemeindeseier zu be¬
gehen , freudige Zustimmung . Herr Stadtpfarrer
a . D . Spengler hat die Abhaltung des Fest -
gottesdienstcs zugesagt ; leider ist HerrPfarrer a. D .
Himmelheber durch Krankheit am Erscheinen
verhindert . Dagegen beabsichtigt der älteste und
erste Pfarrer der hiesigen Gemeinde , der hoch -
betagte Herr Pfarrer a. D . Camerer , mittags
bei der Nachfeier zu reden . Diese letztere findet
um 3 Uhr auf dem „Vogelfang " statt . Beim
Gottesdienst , wie bei der Nachfeier , werden
Kirchcnchor und andere musikalische Kräfte Mit¬
wirken . (Mittelb . Cour .)

-
s
- Bühl , 23 . Juni . Der Stand der

Reben in unserer Gegend ist vorzüglich .
-s Todtnau , 23 . Juni . Das große Bauern¬

gut Thomashof in Kirchzarten brannte
vollständig nieder . Bei einem schweren Unwetter ,
das auch an Gärten und Fluren Schaden on-
richtcte , hatte der Blitz in das Anwesen eiu -
geschlagen.

— Die überseeische Auswanderung
aus Baden umfaßte im vorigen Jahre 818
Personen ( unter insgesamt 28 000 deutschen
Auswanderern ) . Das bedeutet das Anhalten

Jerrilketon . 41)

Der Stern des mißen Hanfes.
Roman von I . Ines .

(Fortsetzung ).
29 . Kapitel .

Die heiße Sommerzeit rückte näher , in
welcher , wer konnte , der Residenz entfloh , um
in den Bergen oder am Meer sich der frischen,
belebenden Luft zu erfreuen , welche dem müden
Gang neue Elastizität und bleichen Wangen
die Rosen wieder verleiht , welche den Winter
über in dem endlosen Strudel von Vergnügungen
verloren gingen .

An einem schwülen Juniabend war das
Opernhaus gedrängt voll . Es war für diese
Saison die letzte Vorstellung , und die ganze
feine Welt hatte sich dazu eingefunden .

In der einen Loge saß ein Herr ganz allein .
Er hatte seinen Stuhl zurückgcschoben, so daß
kr nicht im vollen Lichte saß . In den Pausen
konnte er deutlich hören , was die beiden Herrn
in der Loge neben ihm miteinander sprachen,
doch achtete er wenig darauf . Wettrennen ,
Pferde , Kartenspiel , der letzte neu erschienene
Roman bildeten den Gegenstand der Unter¬
haltung . Eben war die Damenwelt der letzten

Ballsaison zur Sprache gekommen , als die
Musik einsetzte und ihre Stimmen übertönte .
Nach Schluß des nächsten Aktes kam ein neues
Thema an die Reihe .

„Hast Du Thiemer in letzter Zeit gesehen,
Arthur ?"

„ Kurt von Thiemer ? Nein . Du ? "

„Nicht seit April . Ich hörte , er wäre wieder
hier . Er sah sehr schlecht aus , als ich ihn sah."

„ Vielleicht hat er Liebeskummer ? Ich glaube
so etwas gehört zu haben ."

„So erzählte man auch mir . Thiemer soll
sich in Nizza in eine Deutsche , eine Baronesse
von Gunslach , sterblich verliebt , ihr einen
Heiratsantrag gemacht und sich einen Korb ge¬
holt haben . Dürach war gleichzeitig mit ihm in
Nizza und erzählte mir die Sache ausführlich .

"

Arthurs Freund tat einen Ausruf der Ueber-
raschung . — Der Herr in der Nebenloge beugte
sich ein wenig nach vorn und sein Atem ging
etwas schwerer. — Die Musik erstickte für einige
Augenblicke wieder den Schall von Arthurs und
seines Freundes Stimme .

„ Kennst Du sie ?" waren die nächsten Worte ,
welche der Lauscher verstand . *

„Gewiß kenne ich sie. Meine Tante , die
Hofrätin Meerbach , machte mich vorigen Sommer
in Neapel mit ihr bekannt . Sie ist gut be¬

freundet mit Fräulein von Gunslach . Der arme
Thiemer !"

„ Ist sie so reizend ?" fragte der andere .
„ Reizend ist nicht das richtige Wort . Sie

ist einfach ein Stern , eine Perle . Ich kann
Dir gestehen, Freund , daß , wenn ich mich nicht
losgerissen hätte , ich ihr auch erlegen sein würde .
Meine Tante schrieb mir dieser Tage und spielte
in ihrem Brief auf eine Verbindung des Fürsten
Lichtenstein mit Fräulein von Gunslach au ,
die mit einer Französin , ihrer Gesellschafterin ,
noch in Nizza lebt . Der Fürst ist der Löwe
des Tages und ein eifriger Bewerber um Fräu¬
lein von Gunslachs Hand , die er vermutlich
auch erhalten wird , der Glückliche ! "

Etwas wie ein Seufzer folgte den letzten
Worten . Der Lauscher in der nächsten Loge
zog sich noch tiefer in den Schatten zurück.

„ Gunslach , Gunslach ? Ich erinnere mich
dunkel dieses Namens, " bemerkte der andere
sinnend . „Steht die Dame nicht in irgend
welcher Verbindung mit dem Baron Werner
von Roßlingen ?"

„Sie ist seine Cousine , wenn ich nicht irre ,
Roßlingen soll ja übrigens als Politiker Lor -
beere ernten . "

„Das hörte ich auch ; die politischen Artikel ,
welche jetzt so viel von sich reden machen, sollen
seiner Feder entstammen . Ich kenne ihn nur



des Rückgangs in der Auswanderung . Der
größte Teil der Heimatmüden ging rach den
Vereinigten Staaten . Als Einschiffungshafcn
diente meist Bremer , dann folgten Antwerpen
und Hamburg .

Deutsches Reich.
* Berlin , 23 Juni . Die „ Norddeutsche "

meldet : D . r Reichskanzler empfing heute
mittag den französischen Botschafter zu einer
längeren Besprechung .

* Berlin , 24 . Juni . Die Morgenblätter
melden : Ein schweres, am gestrigen Nachmittag
über Berlin nicdcrgcgangenes Gewitter richtete
in mehreren Stadtteilen erheblichen Schaden an .
Der Blitz zündete mehrfach . Ein wolkenbruch¬
artiger Regen überschwemmte in vielen Stadt¬
teilen die Keller . — Der „ Lokalanz ." meldet
aus Kirchberg im HunSrück : Hier wurden 6
unter einen Baum geflüchtete Personen durch
einen einzigen Blitzschlag gelähmt .

— In Memel hat sich ein Ausschuß ge¬
bildet zur Errichtung eines Nationaldenk¬
mals , das zur Erinnerung an den Aufenthalt
des preußischen Königspaares in Memel während
des Jahres 1807 und die in dieser Zeit be¬
gonnene Wiedergeburt des preußischen Staates
bestimmt ist. In Memel , wo sich damals Männer
wie Stein , Schön , Scharnhorst , Gneisenau ,
Hardenberg und andere befanden , wurden jene
ersten Edikte und V . rordnungen ausgearbeitet
und erlassen , welche für den zu Boden liegenden
Staat die Bahn zu neuer Entwicklung seiner
Klärte frei machten . Von Memel erging das
Edikt vom 9 . Oktober 1807 , das die Aufhcbunng
der Erbuntertänigkeit , die Freiheit des Güter¬
verkehrs und die freie Wahl des Gewerbes
brachte . In Memel wurde die verbesserte Ein
richtung der Verwaltungsbehörden und die Ge¬
währung der Selbstverwaltung an die städtischen
Gemeinwesen zuerst erwogen . Hier bereitete
Scharnhorst die neue Wchrorvnung vor . Der
Ausschuß bittet in einem Ausruf um Einsendung
von Beiträgen für das Nationaldenkmal .

* Kassel , 24 . Juni . Herzog Albrecht
zu Mecklenburg besuchte heute die hiesige
Ortsgruppe des Kolonialvereins . Hier
machte er den Vorschlag , für Wißmann einen
Gedenkstein in Dar es Salaam zu er¬
richten . Der Vorschlag fand lebhafte Zu¬
stimmung . Es wurde sofort eine Sammlung
veranstaltet .

Mainz , 23 . Juni . Der steckbrieflich verfolgte
mutmaßliche Raubmörder Mogler , der
seinen Meister , Frau und Kinder ln Neckar¬
gartach ermordet hat , ist h : ute mittag von der
hiesigen Kriminalpolizei verhaftet worden .

Herrenberg , 23 . Juni . Heute nacht halb
2 Uhr brach in dem Anwesen des Hefenhändlers
Nuoffer , des Schreiners Günther und des
Fuhrmanns Balinger Feuer aus ; das An¬
wesen brannte vollständig nieder . Leider
i st bei dem Brande d ie ganze Nuoffersche

dem Namen nach. Vor Jahren sprach man
einmal viel von ihm , was war das doch ?"

„ Ganz recht . Es war irgend welche hoch¬
herzige uneigennützige Tat , die ihm die Be¬
wunderung der ganzen Stadt zuzog. Ich hoffe,
ihn nächstens persönlich kennen zu lernen , von
Ansehen ist er mir schon längst bekannt . Willst
Du gehen ? "

„ Ja , ich habe mich für elf Uhr versprochen .
Komm mit , cs ist hier entsetzlich heiß . "

Als sie die Loge verließen , stießen sie fast
an einen Herrn an , welcher aus der nächsten
Loge kam.

Arthur blieb stehen, um sich zu entschuldigen ,
und sein Begleiter warf ihm einen bezeichnenden
Blick zu, als sein Auge auf das schöne , edle
Gesicht des Herrn fiel , welchen er anredete .

„Das war ja Rohlingen, " sagte er, sobald
der Baron außer Hörweite war .

„Das war er ? Wie schlecht er aussah ! "

„Ist das ein Wunder bet einer solchen
Hitze ?"

* **
Werner von Roßlingen trat aus dem Opern¬

haus auf die Straße hinaus .
Die Herren in der Loge neben ihm hatten

wahr gesprochen , als sie sagten , er sei ein be¬
rühmter Mann geworden . Während der drei
Jahre , welche verflossen waren , seit er Hilda

Familie ( ausgenommen ciu Kind , das sich
z . Zt . in Rohrau befand ) , Mann , Frau und
5 Kinder , die im Dachstock wohnten und nicht
mehr gerettet werden körnten , ums Leben
gekommen .

Trier , 23 . Juni . In Merzig ist eine
Mutter mit 4 Kindern lt . „ Frkf . Zig ." infolge
des Genusses von Schierling , den die Mutter
beim Kochen statt Petersilie gebraucht hatte ,
schwer crkiaukt .

Oefterreichijche Mormrchie.
* Wien , 24 . Juni . Aus Lemberg wird

gemeldet : Eine Eskadron des 67 . russi¬
schen Ulaneu - Regimens desertierte mit
ihren Offizieren in voller Ausrüstung
nach Oesterreich , um nicht nach der
Mandschurei ausrücken zu müssen .

Frankreich .
Paris , 22 : Juni . General de Sirter ,

der Gouverneur von Paris , setzt die Truppen -
Jnspektiouen an der Ostgrenze fort .
Nachdem er in Luneville die Garnison alarmiert
hatte , reiste er noch Tsul weiter , wo er die
Befestigungen besichtigt. Bei diesem Besuch
wmde zum erstenmal die schmalspurige
Bahn benützt , welche zu Mobilmachung s -
zw ecken angelegt ist und deren Funktionierung
dabei geprüft wurde .

* Avignon , 24 . Juni . Die hier erfolgte
Verhaftung eines Sergeanten wird in
Verbindung gebracht mit dem Verschwinden
mehrerer geheimen militärischen Akten¬
stücke aus dem Bureau des General¬
stabs , worüber eine Untersuchung ungeordnet
sein soll.

Seauvinavie «.
* Porsgrund ( Norwegen ) , 23 . Juni .

Hier brach heute mittag in einem großen Holz¬
lager Feuer aus » das sich mit großer
Schnelligkeit verbreitete und erst nach mehreren
Stunden auf ftinen Herd beschränkt werden
konnte . Fünfzig Häuser sind nieder¬
gebrannt , 500 Menschen obdachlos .

Rußland.
* Lodz , 23 . Juni . Hier kam es heute zu

Straßenkämpfev ; Barrikaden wurden er¬
richtet , die vom Militär im Sturm genommen
wurden . 50 Personen wurden getötet und 200
verwundet . Es herrscht allgemeiner Ausstand .
Der Kriegszustand soll verhängt werden .

* Warschau , 24 . Juni . In Czenstochau
feuerte gestern nachmittag Militär in eine
mehrere tausendköpfige Arbeitermenge hinein .
2 Personen wurden getötet , 2 schwer verletzt .
Die Bäcker streiken ; es herrscht Brotmangel .

Afrika.
Fez , 23 . Juni . Der Sultan empfing

heute die deutsche Militärmission in Ab¬
schiedsaudienz , auch Graf v . Tattenbach war
zugegen . Der Sultan unterhielt sich eine halbe
Stunde aufs liebenswürdigste mit den Herren .

von Gunslach zum letzten Mal Lebewohl ge¬
sagt , hatte er fleißig gearbeitet . Die geistigen
Kräfte , welche während seines früheren , glück¬
lichen Lebens geschlummert hatten , waren durch >
den Druck der späteren Ereignisse zur Tätigkeit i
erwacht . In ihrer Entwicklung und ihrem Ge - !
brauch hatte er neues Interesse am Leben ge - i
Wonnen. Er hatte nur die Stirn zu beugen 1
brauchen , um sich den Lorbeerkranz darauf !
drücken zu lassen . Sein altes Leben hatte er !
an jenem Winternachmittag , als er Hilda zum i
letztenmal in das geliebte Antlitz schaute, aufge¬
geben ; aber vergessen hatte er sie nicht. Es !
gibt Erinnerungen , die sich nicht ersticken lasten , j
Heute abend waren die schlummernden Wogen >
seines Herzens durch ein zufälliges Wort wieder !
geweckt worden . Der alte Kummer wurde !
wieder lebendig und schrie laut in ihm auf . j

Rasch durchschritt er die Straßen ; er wußte i
nicht wo, noch wie lange er ging , so aufgeregt , i
so verzweifelt fühlte er sich . Endlich sah er i
sich auf der Brücke , welche über den breiten ^
Fluß hinüberführte . Hier blieb er stehen, lehnte >
sich über das Geländer und starrte in das !
dunkle Wasser hinab , wobei ihm die wildesten !
Gedanken durch den Kopf jagten . Hilda würde
sich verheiraten ! Sie hatte ihn also vergessen,
hatte das Herz , welches ihm einst gehört , einem
andern geschenkt. Und doch hatte er nichts

bedauerte ihre Abreise und hob die vorzüglichen
Beziehungen zwischen dem Machsen und de/,
deutschen Mission hervor . Er beauftragte den
General v. Schenk mit Grüßen an den Kaiser .

A« ertk «».
New - Aork , 22 . Juni . Ganz Indianapolis

nimmt an oem Turnfest teil . Die englischen
Zeitungen bringen Festberichte in deutscher
Sprache . Bürgermeister Holtzmann begrüßte die
Turner und sagte in seiner Rede , in allen
Volksschulen von Indianapolis werde der
deutsche Sprachunterricht erteilt . Das Haupt¬
quartier der Turner ist , wie die „ Köln . Zig -*"
berichtet , das Deutsche Haus . Von dort wurden
bereits 30 000 Ansichtskarten verschickt - Im
Festzug hatte die deutschländische Musterriege
den Ehrenplatz .

Der ruffifch - japanische Krieg .
Petersburg , 21 . Juni . Die russische

Presse erklärt neuerdings , daß Japan und
nicht Rußland des Friedens bedürfe .
Telegramme vom Kriegsschauplatz besagen über¬
einstimmend , daß der Geist der russischen
Armee ein vorzüglicher sei . Die Verpflegung
sei über ein Jahr gesichert und Linewilsch sei
ein ausgezeichneter Führer . — Es wird
sich ja bald zeigen !

* Berlin . 24 . Juni . Das „ Berl . Tgbl ."
meldet aus New - Aork : Der Versuch Roose -
velts , den Zor zur Nachsuchung eines
Waffenstillstandes zu bewegen , sei er¬
folglos geblieben . Erbitterung erregt es ,
daß England J pan zur Fortsetzung des Krieges
anzusporncn suche .

* London , 23 Juni . Im Unterhause er¬
klärte der Unterstaatssekretär des Aeuß rn ,
Earl of Percy , von den japanischen Be¬
hörden in Port Arthur sei keine Anweisung
ergangen , daß die englischen und amerikanischen
Firmen Port Arthur zu verlassen hätten .

Markt - v - richt .
( - ) Durlach , 24 Juni . Der heutige

Schweinemarkt war befahren mit 97 Läufer -
schwetnen und 343 Ferkelschweinen . Verkauft
wurden 97 Läuferschweine und 343 Ferkel¬
schweine. Bezahlt wurde für das Paar Läufer¬
schweine 40 — 85 -6 , für das Paar Ferkel¬
schweine 25 —37 Bei starker Nachfrage
wurde der Markt rasch geräumt .

ALültvr , 8v1K>8ir
vurek äie LruLdrunx mit <!er klsscd « xetiev slleiii i»

veutseklsnä zLdrlieb über 300000 WuxlioA « »i> VsriiguiinM-
knwbbeiton rsxrunäe . Laxeren xecksiken örustkivcker vor-
trekltiek. Lin Nittel , vsleliee Rück sebskkt nnä seäer Nutter

8eldst ?tillen ermüxliekt , ist von äen iiervoi -

rLxeoästev Zerrten erprobte unä ewpkodlene 1. » et » xsl .
grvMknre über » blntürliciie SLnxlmxsernsdrnox » xrntis « ii
krsneo von Zer Vssoxen - kildrii ? e » r, » n L 0 ». in
üsmburx 152 .

anderes erwarten können ; oder war er wahn¬
sinnig gewesen zu glauben , sie werde um seinet¬
willen unverheiratet bleiben . Um seinetwillen !
Hatte er ihr nicht grausames Unrecht getan ?
Und nun hatte sie endlich einen treuen , edeln
Mann gefunden , der ihr die ganze Achtung ent -
gegenbrachle , die sie beanspruchen konnte und
sie ehrte und liebte , wie sie es verdiente .
Andere Männer wußten ihren vollen Wert zu
würdigen , sie waren nicht so blinde Toren , wie
er es gewesen.

Er stöhnte laut in seiner qualvollen Eifer¬
sucht. Er schalt sich den größten Narren , der
jemals atmete , daß er bei diesem Gedanken ver¬
weilte , welcher selbst nach so langer Zeit noch
die Kraft besaß , ihm solche Schmerzen zu be¬
reiten . Er versuchte die Erinnerung an Hilda
zu verdrängen und an andere Dinge zu denken.
Umsonst . Umsonst ! Eine finstere Gewalt hielt
ihn gefesselt. Er vermochte nichts anderes zu
tun , als sich das Bild ausmalen , sie — sein
Ein und Alles , seine heißgeliebte Hilda , die
Gattin eines anderen Mannes , umschlungen von
den Armen eines anderen Mannes , die unschuldigen
Lippen bedeckt von den Küsten eines anderen
Mannes , bis die Gedanken ihn an den Rand
des Wahnsinns trieben .

(Fortsetzung folgt .)



A « tsverkündig « ngsb,att für de « Amtsberirk Durlach .

Amtliche Bekanntmachungen.
Hagelversicherung betreffend.

Nr 22 149. Wir bringen den Landwirten in Erinnerung , daß
die Großh

"
Regierung mit der Norddeutschen Hagelversicherungsgesell-

ichafr ein Uebereinkommen getroffen hat , weiches die Versicherungs -

nahme gegen Hagelschaden wesentlich erleichtert , und daß nach 8 3

des Hagelversicherungsgesetzes die an die genannte Gesellschaft zu ent¬

richtenden Nachsckußprämienbeträge auf den staatlichen Hagelver¬
sicherungsfond übernommen werden.

Weitere Vorteile , welche die Versicherung gegen Hagelschaden
bei dieser Gesellschaft den Landwirten bietet , bestehen darin , daß der
Kreis Karlsruhe die Sachverständigen zur Abschätzung des Hagel¬
schadens ernennt und daß jeder Versicherungsantrag von der Gesell¬
schaft angenommen werden muß und der Prämientarif nicht einseitig
von der Gesellschaft, sondern im Benehmen mit Vertretern der Großh .
Regierung und des Kreises festgestellt wird . Auch übernimmt der Kreis
Karlsruhe den nach ß 2 des Hagelversicherungsgesetzes vom 11 . April
1900 von den Versicherten an den staatlichen Hagelversicherungsfonä .
zu entrichtenden Beitrag von 10 L der jährlichen Nettoprämie auf
die Kreiskasse .

Um den kleinen Landwirten die Versicherung möglichst bequem
und billig zu machen , ist die Einrichtung der sogenannten Gemeinde¬
versicherungen geschaffen worden , wodurch eine erhebliche Ersparnis
an Nebenkosten eintritt .

Zum Abschluß einer Gemeindeversicherung genügt es , wenn sich
5 Teilnehmer aus einer Gemeinde bei dem Ortsagenten zu diesem
Zweck anmelden , der ihnen über alles Nähere die gewünschte Aus¬
kunft erteilen wird .

Die Geschäfte der Hauptagentur der Norddeutschen Hagelver¬
sicherungsgesellschaft für den Kreis Karlsruhe ist von dem Kreisausschuß
dem Herrn Kreiswanderlehrer Geiß in Durlach übertragen worden ;
außerdem ist in jeder Gemeinde ein Agent bestellt, dessen Name beim
Bürgermeisteramt erfragt werden kann.

Nachdem durch diese Einrichtungen die Versicherungsnahme gegen
Hagelschaden für die Landwirte wesentlich erleichtert und zu sehr
günstigen Bedingungen ermöglicht ist , werden künftig Sammlungen
für Hagelbeschädigte regelmäßig unterbleiben .

Durlach den 20 . Juni 1905.
Großherzogliches Bezirksamt :

_ Turban ._
Brückensperre betreffend.

Nr . 21,691 . Die unterm 20 . März 1905 Nr . 9516 angeordnete
Sperre der über den Rangierbahnhof führenden Brücke der Wolfarts¬
weierstraße für schwere Lastfuhrwerke , Kesseltransporte und Auto¬
mobilsahrzeuge wird hiermit aufgehoben.

Durlach den 16. Juni 1905.
Grotzherzogliches Bezirksamt :

Turban .
Vorstehende Bekanntmachung wird hiermit zur öffentlichen

Kenntnis gebracht .
Durlach den 23 . Juni 1905.

Das Bürgermeisteramt :
Reichardt . Dreikluft .

Privat - Anzeigen.
Suchen Sie Käufer?

oder Teilhaber?
für Geschäfte aller Branchen ,
Fabriken,Häuser , Grundstücke ,Billen , Pensionate , Güter ,
Mühlen , Ziegeleien , Brauer¬

eien , Hotels , Gasthöfe re.
beschafft rasch und verschwiegen das
Filial - Bureau von
^Nrsrt MUsr. Karlsrulik.

Karl - Kriedrichstr. 32 I
Bi » kein Agent ! Daher

ohne Provision ! Streng reel¬
les » deutsches , verbreitetstes
Unternehmen dieser Art ! Ohne
Konkurrenz ! Glänzende An¬
erkennungen ! Besuche und Rück-
fprache kostenfrei !_

Sehr billig zu verkaufen : Bilder
aller Art , Hosenträger und Porte¬
monnaies , nur prima Wäre , ferner
ein beinahe neues Bett , Herren¬
uhren und Ringe spottbillig , Bücher

Art , Herrenzugstiefel Nr . 44," eu, KnabenschnürschuheNr . 33 und
Photographierahmen

für Kabinettbilder und noch ver¬
schiedenes Killisfeldstraße 6 IV

Pferdeknecht,
tüchtiger , gesucht. Näheres
bei der Expedition d. Bl .

Lauffrau
wird gesucht . Wo , sagt die Ex-
pedition dieses Blattes .

Möbel Wirrer
li . Wiereriiilielll
finden sofort dauernde
und lohnende Beschäf¬
tigung .

Grihner Durlach .

SWim n . Gichr gesucht.
2 Bauschreiner und 1 Glaser

können sofort eintreten
Anerstratze S .

Eine Kran für 2 Tage in der
Woche zu einem Kinde gesucht . Zu
erfragen in der Expedition d . Bl .

Dl « mir
Ilnerieiedt in VVürrskrakt un<1

D ^ 0 — T » Z I
" lllLV . ^romn ! ^nAslegsotUedst sw-

xtokltzn von
6 . Lsnnsn , Krötringerstrasse .

gegnILN - « lölSss »

3 * 4 » 5 * 1 Xroue 2 Xronsn
T25 2 .50 3 . — 4 . — 5 ^— .

^

j klaselisn entsprsebsnä billiZsr.
. Is - Lsl -
vsnl Kninknuslsi » .

Kaiser- Lorax
2irm täsNoUsr» SvvrsnoU im tVssLUvüLsssr.

vss misiitksdrUoksts loilsttemittsl , versedünsrt äs» leint ,Insekt
^ ^

«»rte
so rk . — 2S kt .

8p«Lj»IitLt«ii äsr kirm» Lvinrioli IcksoL in Ulm s» 0 .

ein tüchtiger , der auch Landwirt¬
schaft versteht , kann sofort eintreten

Kronenstraße 16 , 2 St

s Hlttlpt Agriitlll !
* einer erstklassigen 8

^ Feuerverficherungs- r
z Gesellschaft i

ist sofort zu vergeben . Offerten H
sind unter Ki ». IV7 an die "

! Geschäftsstelle dieses Blattes
zu richten .

2 —3 - Zimmerwohnung m
ruhigem Hause per 1 . Oktober zu
mieten gesucht . Turmbergviertel
bevorzugt . Offerten unter L . « .
an die Expedition dieses Blattes .

Helfäffer u . MeiweiMsser
kauft stets zu höchsten Preisen

G Bolz , Hauptstraße 42.
Zu einer Hochzeitsfeier werden

von einer jungen kecken Witwe
weiße Unterhosen und weiße Jacken
zu leihen gesucht , jedoch mit Spitzen
und Krausen . Offerten unter Nr . 28
an die Expedition d . Bl . abzugeben.

Ein gut möbliertes

ist per sofort zu vermieten
_ Weingarterstraße 3.

Ein großes Zimmer ist an
2 Arbeiter sogleich zu vermieten

Adlerstratze S , 2 St
Amalienstraße 6 ist im Hinter

Haus eine neuhergerichtete Woh¬
nung von 2 Zimmern , Küche,
Keller und Holzplatz auf 1 . Oktober
an eine kleine , ruhige Familie zu
vermieten . Näheres im Vorder -
haus 1 . Stock.

'
_

Eine schöne 2 - Zimmerwohnung
im 2 . Stock mit allem Zugehör ist
auf 1 - Okt . zu vermieten . Näheres

Amalienstraße 27 , 1 . St
Eme neu hergerichtete Wohnung

für eine oder zwei Personen ist
sofort oder später zu vermieten

Kelterstraße 3l .

Bad und Waschanstalt
zu verpachten.

Im früher Keckschen Anwesen ist
die Bad - und Waschanstalt nebst
Wohnung unter günstigen Beding¬
ungen auf 15 . August d . I . zu
verpachten.
Jokksöank purtach , e. H . m. « . K .

Wohnung von 4 Zimmern,
Badezimmer samt Zugehör mit
Vorgärtchen ist aus 1 . Oktober zu
vermieten

Weingarterstraße 7.
Amalienstraße 2l ist eine

Wohnung im Hinterhaus , bestehend
aus 2 Zimmern , Küche samt Zu¬
gehör , auf 1 . Oktober zu vermieten .
Zu erfragen Vorderhaus , 1 . Stocks

Eine Mansardenwohnung , be¬
stehend aus 2 Zimmern nebst Zu¬
gehör , ist zu vermieten . Näheres

Palmaienstratze 1.

GkMlsriiullle zu vkrunktk».
Die Kecksche Wohnung , 5 Zim¬

mer , Küche und Zugehör ^ Magazin ,
Stallung , großer Hofraum , für ein
größeres Geschäft geeignet , ist auf
1 . Juli d . I . geteilt oder insgesamt
zu vermieten .

Bolksbank Durlach ,
e . G . m . u . H.

wird gründlicher billiger
Klavierunterricht

erteilt von einer Dame . Nähere »

vslkarbsn
I ^ Lu« äer

Hlllöl' - lli'ogei'ie
trocknen scknell,kiekennickt,kiLttern
nickt »b u , d «treicken sick leiekt .

MvMüWWL
wird morgen Sonntag früh auf der
Freibank ausgehauen , Pfd . 46

Ein Fahrrad
zu verkaufen

Köuigstratze 2.
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» uA-g» 1S200 « -»mpl-r. - ^ ««glich 8- 24 -öril-n
— - — Verbreitetst « unadkäugige poiitisck « Leitung kZeicieidergs unck g »„ r N -' reO- Leien ; - -
Gut orientierencte 0rigin »l-keit »rtik « 1 » Gutes Feuilleton » Verlc >» ungsli » te » Mörkentttcke rlnterl, »ltungsb «il »ge

Inserste Kaden besten Erfolg » für amtlicde Inserate kervorragenä geeignet
Lum Abonnement bestens empfoklen ! Preis bei tier Post abgeboli vierteljäkrlick, Wk . 1 .H8

monatlick gH pfg . Probenummern einige ^ age gratis .
'

Turuttbund Durlnkh .
6ui Neil !

Samstag den 24 . d . Mts . ,
abends 8 j Uhr :

Moncrtsver fammtung
im Lokal . Um zahlreiches Erscheinen
der Mitglieder wird gebeten .

Der Borstand .

I » . Weinrofinen
I » . Corinthen

beste Ware — bissigste Preise
empfiehlt

6ar ! ^ rmbpUZier .

v » 8 I»« 8tv Kir 8oI » « » « Iiv
uack Lllieckvi »

( besonders wenn nach dem Bade «
damit gewaschen ) ist das seit 1825
weltberütmite , ärztlich empfohlene

Kölnische Wisset
von lad. die . ssockionbeegee in Neil -
dronn . Lieferant fürstlicher Häuser .
Feinstes u . billigstes Parfüm .
In Flaschen » 40 in 70 Pfg.
Wl^ Alleinverkanf für Durlach
bei Wlriist kAiiclil « tVttHe «.

Danksagung.
Für die überaus zahlreichen Teilnahme -

^ Bezeugungen , die uns anläßlich des Ablebens
> ^ unseres teuern Vaters

I, . VLvLoiLl ^ a .vlLor ,
Aaufnrann ,

.zuteil wurden , sagen wir aufrichtigen Dank .
Durlach den 23 . Juni 1905 .

L . Hiefenöacher und Schwester.

EittltuI littst.

Wkgkn vorgkrjickltt Saison
verkaufe ich sämtliche

8onnen8e>mme
um den Ankaufspreis .

HV .
Adlerstratze 4.

per 0iio . -1?1. <̂ l 2 . — bis 4 .—

, , - - 1 -20 , 2 . 10
Werner

WM vütmede L 6iö .

OoKirr » «
feinste franrös . Narks.

Xieäerls ^e bei :
Urban Loburbsiiimsr

krsmör stouöretts
ist wieder eingetroffen .

August Forfchner ,
Samenhandlung , Baseltorstr . 39 .

Ikl ' i
' Arro - äl ' bkllen

jeglicher Art werden ausgeführt
durch Durlacher Asphalt - , Cement -
und Betonbaugeschäft

L » eI »« U8vr .

stets alle Sorten
Felle , Lisen und

Metall « , Lumpen , Papier u .
s. w . zu höchsten Preisen . Aus
Wunsch Abholung .

» r . » vl8 « . Amalienstr . 17III .

Zu der am Souutag de « 25 . Juni , abends s,8 Uhr , in
der Festhalle stattfindenden geselligen Feier des 40jährige « Amts¬
jubiläums des Herrn Stadtpfarrer Specht werden die Fa¬
milien hiesiger Stadt freundlichst eingeladen .

Dur lach den 23 . Juni 1905 .
Der ev . Kirchengemeinderat : I >er Hemeinderat :

_ Meyer , Dekan _ vr . Reich ardt , Bürgermeister .

Lesegefellschaft Durlach .
Zu der am Sonntag den 25 . Juni , abends Uhr , in der

Festballe stattsindenden Feier der 40jährigen hiesigen Amtstätigkeit des
Herrn Stadtpfarrer Specht sind die verehrt . Mitglieder und ihre
Familienangehörigen durch den ev . Kirchengemeinderat und den Ge¬
meinderat freundlichst eingeladen . Wir bitten , der Einladung zahl¬
reich Folge zu leisten .

_ Der Worflcrnö .

Hurrnöerg Durtnch.
Sonntag nachmittag von 5 Uhr ab

mit
- er Feuerwehr - Aapelle Durlach .

Johannis - Feuer u. Beleuchtung des Turmes .
Eintritt 20 Pfg . "WH _ _

Kaiserhof Grötzmgen.
Sormtag . 25 Juni , von nachmittags 3 Hchr ab :

^ Grosses LlilitLr - HoiiLsrt . K
Ibenös : Italienische Nacht .

Hiulrill 1> « i .
Hierzu ladet höflichst ein

Der Mesther :

trinkt
patentawtlieb ^escbütrt unter Xr . 53 903 .

Alleiniger fsdriksnt Auguet 8trengeri , 8t . lokann a . 8 .

Noch beritt N «ttt - kxtrsct -Wr
uveutibsLrlioll bei Huxsuwsk , Lssaxsu-
krs -ruxk , V6rcks,nnn § sdssodvsräsn eto .

Xur eebt in OriAinalllaseben.
Alleinverkauf für Uunlsvli r

VrsrLiL 3vlLnrLa .» LiiLvr ,
LI »ini « i» 8lr » 88 « IN .

SS

Todes - Anzeige .
In tiefstem Schmerze

teilen wir Freunden und
Bekannten mit , daß es
Gott dem Allmächtigen
gefallen hat , unfern lieben ,
guten und braven Gatten
und Vater

Franz Josef Buri ,
Schaffner ,

im Alter von 43 ,̂ Jahren nach
langem , schwerem , mit großer
Geduld ertragenem Leiden zu
sich in die ewige Heimat ab¬
zurufen .

Um stille Teilnahme bitten
Die trauernden Hinterbliebenen.

Durlach , 23 . Juni 1905 .
Die Beerdigung findet Sonn¬

tag nachmittag 5 Uhr statt .
Sollte jemand beim Ansagen

vergessen worden sein , so diene
dies als Einladung .

Strahlrohr
mit Schaufel,WenlikHaßnen,Slrahk -
spiße etc . für Wasserschläuche wegen
Aufgabe des Artikels billigst bei

Sevleen L kskeusvn ,
Baumaterialienhandlung ,

Cementwarenfabrik .

Vssascfte mit

? /

Liebt LcliönLteV/äscfie
» ueecdMNNoiSIUIV

Wohnungs -Veränderung.
Meine Wohnung befindet sich

seit heute im Badischen Hof ,
4 . Stock » Eingang Kelterstraße .

Ivcm ILIumpp ,
Hebamme .

Lswsrbe -
kirallemie fi -ieliberg

dvt koankkurt a/U .
Institut

für DckLsê men-, ^lelelro- u. 12̂ ii-

Friedenskapelle .
sSeSokdstraße ) .

Sonntag 'UO Uhr : Predigt ( Pred. Maier).
„ It „ Sonntagschule .
„ 0 ., Predigt.

Montag '
.
'.S „ Männer - und Jüng -

lingSvercin .
Dienstag !,S , Missionsverein .
Donnerst. ),9 , Gebetstunde .

Wolfartsweier :
Sonntag !,3 Uhr : Predigt. (Pred . Maier).

Hierzu eine Beilage . "Hl



Durlacher Wochenblatt
Beilage z» Nr. 115 . Samstag . 21 . Juni 1905 .

Amtsverkandrgunäsblatt für den Amtsbezirk Lnrlach.

Amtliche Bekanntmachungen.
Das Oberersatzgeschäft Pro 1S05 betreffend.

Nr . 2385 . Die Aushebung der Militärpflichtigen des Aus¬

hebungsbezirks Durlach für das Jahr 1905 findet in den Sälen des

Gasthauses „zur Festhalle" in Durlach am 3. , 4 . und 5. Juli d. Js .
statt und haben sich außer den Militärpersonen , welche durch das
Bezirkskommando geladen werden , zu stellen am :

Montag de« 3. Juli d. I . , vormittags 8^ Uhr :
1 . die abgewiesenen Einjahrig - Freiwilligen ,
2 . die bei der letzten Musterung für dauernd untauglich

erklärten Militärpflichtigen ( ausgenommen einzelne , die nicht
besonders geladen werden ),

3 . die zum Landsturm l vorgefchlagenen Militärpflichtigen .
Dienstag de« 4. Juli d . I . , vormittags 8 ^ Uhr :

1 . die zur Ersatzreserve vorgeschlagenen Mannschaften ,
2 . die vorläufig für tauglich erklärten Pflichtigen , soweit sie

auf diesen Tag geladen werden .
Mittwoch den S . Juli d. I ., vormittags 82 Uhr ,

der Rest der für tauglich erklärten Pflichtigen .
Am 3 . Juli d. I . wird zugleich über Zurückstellungsgesuche und

Reklamationen , auch über Zurückstellungen zur Vermeidung des gleich¬
zeitigen Dienens zweier oder mehrerer Brüder entschieden werden ,
wozu der betr . Mann (und bezw . seine Angehörigen) behufs ärztlicher
Untersuchung zur Stelle zu sein hat .

Jeder in den Grundlisten des diesseitigen Bezirks eingetragene
Militärpflichtige ist befugt , im Aushebungstermin zu erscheinen und
der Oberersatzkommission etwaige Anliegen vorzutragen .

Militärpflichtige , welche in obigen Terminen nicht pünktlich er¬
scheinen , werden , sofern sie nicht zugleich eine härtere Strafe verwirkt
haben , mit Geld bis zu 30 Mk oder mit Haft bis zu 3 Tagen be¬
straft ; auch können ihnen außerdem die Vorteile der Losung entzogen
werden . Ist die Versäumnis in böswilliger Absicht oder wiederholt
erfolgt , so können sie des Anspruchs auf die gesetzlichen Begünstigungen
(d . h . auf Zurückstellung oder Befreiung vom Militärdienst in Be¬
rücksichtigung bürgerlicher Verhältnisse ) verlustig erklärt und als un¬
sichere Dienstpflichtige sofort in die Armee eingestellt werden .

Sämtliche Militärpflichtige haben die ihnen be -
händigten Losungsscheine ( oder Berechtigungsscheine )
mitzubringen .

Die Bürgermeisterämter haben vorstehendes in den Gemeinden
in ortsüblicher Weise zu veröffentlichen und erhalten Verzeichnisse der
Stellungspflichtigen ihrer Gemeinden mit dem Auftrag , die Mann¬
schaften ordnungsmäßig vorzuladen und die mit unterschriftlicher
Eröffnungsbeurkundung der Pflichtigen versehenen Verzeichnisse sodann
baldtunlichst anher zurückzusenden.

Die Bürgermeister werden dafür verantwortlich gemacht , daß
Vonseiten der Pflichtigen jede Ausschreitung vermieden wird , Lärm ,
Trunkenheit rc . werden streng bestraft .

Die Herren Bürgermeister , aus deren Gemeinden durch die
Oberersatzkommission zu erledigende Zurückstellungsgesuche, Dienst¬
befreiungsgesuche vorliegen , haben sich am

Montag den 3. Jnli d. I . , vormittags 82 Uhr ,
gleichfalls im Aushebungslokal (Festhalle) hier einzufinden.

Durlach den 14 . Juni 1905.
Der Civilvorfitzende der Ersatzkommission des Aushedungsbejirks Durlach :

vr . Castenholz .

Maurerarbeit .
Die Gr . Wasser- und Straßenbau - Inspektion Karlsruhe verdingt

den Umbau der Ufermauer an der Dreckwalzbach in Jöhlingen an
zwei Stellen im Wege des schriftlichen Wettbewerbs . Preisangebote
sind unter Benützung des auf dem Geschäftszimmer der Inspektion
erhältlichen Formulars bis längstens Mittwoch den 28 . d. Mts .,
Vormittags Ä Uhr , einzureichen , bis zu welchem Termine die Be-
dingungen auf jenem einzusehen sind ._

Bekanntmachung .
Es wird hiermit zur öffentlichen Kenntnis gebracht , daß als

Amtstag des Großh . Forstamtes dahier - er Samstag - Vor -
mittag festgesetzt ist ; an Sonn- und Feiertagen bleibt das Geschäfts¬
zimmer geschlossen.

Die Bürgermeisterämter der zum Forstamte gehörigen Ge¬
meinden werden ersucht , dies in ortsüblicher Weise in ihren Ge¬
meinden bekannt machen zu lassen .

Durlach den 23 . Juni 1905 .

Im städt . Miethaus Jäger -
Kratze 48 » (sog. Spinnhaus ) ist
im Dachstock eme Wohnung , be¬
steh , nd aus 1 Zimmer , Küche und

Kvoßh . JorstarnL.
Speicherabteilung , an eine oder zwei
Personen auf 1 . Juli d . I . zu ver¬
mieten . Nähere Auskunft erteilt das

Stadtbanamt .

Privat-Anzeigen.
Sofort oder auf 1 . Juli ist eine

schöne Wohnung mit 3 großen
Zimmern nebst Mansarde und
freier Aussicht auf den Turmberg
zu vermieten
_ Blumenstratze 7.

Wohnung per 1. Jnli
zu vermieten:

Sophienstraße 14 der 2 . Stock,
bestehend aus 6 Zimmern , Man¬
sardenzimmer nebst Zubehör
_ Gustav Ms ^ .

Löwen - Apotheke
eine schöne Wohnung von 4 Zim¬
mern und Zubehör auf sofort oder
später zu vermieten ._

Eine Wohnung von 2 Zimmern
samt Zubehör ist auf 1 . Juli zu
vermieten Pfinzstratze SS .

8etMSN
0 r 7N 0W8M8

Eine schöne 4 - Zimmer -Woh
nung , Herrenstraße 2 , ist auf
1 . Oktober zu vermieten . Näheres
zu erfragen

Gasthaus z. Weinberg.
Zu vermieten

Seöoldstr . 24 : 3 - Zimmerwohnung
parterre mit Küche , Keller, Speicher ,
Waschkücheanteil, Wasser- u . Gas¬
leitung sofort oder per 1 . Juli zu
vermieten .

Aa »l Lentzler , Lammstr . 23.
Mansarden - Wohnung von zwei

Zimmern , Küche , Speicher und
Keller sofort oder auf 1 . Oktober
zu vermieten

Adlerstratze 12, 1 St

t38 bk8te
kbciimjtte!
ljep Hs !t
An

Pfinzstratze 44 ist im Hinter¬
haus eine Wohnung von 2 Zim¬
mern , Küche und allem Zubehör
auf 1 . Oktober zu vermieten .

Zwei Wohnungen ,
je 2 Zimmer , Küche nebst Zu¬
gehör , sind auf 1 . Oktober zu ver¬
mieten . Näheres bei

Julius H- chschild.
Adlerstraße 8.

Eine Helle , geräumige Werk¬
statt- , für einen Schreiner oder
Sattler geeignet , ist auf 1 . Oktober
zu vermieten . Zu erfragen
_ Herrenstratze 26.

Ein schön möbliertes Zimmer
ist sogleich zu vermieten

SPitalstratze 18, 2 Stock

?s>rbsrsi ?rint2
Chemische Waschanstalt

43 Hanpt ft ratze 43 .
Prompte Bedienung . — Tadellose Aus-

fübrunq. — Mäßige Preise.

mit Zusatzsvon Korinthen u . Kristall¬
zucker gibt einen vorzüglichen

WstU- » susli -unlr
und kommt der Liter auf ca. s Pfg .

LIMII57 pklM
ttsuptstnl 6 . 5 WeptzonM

Vieiniobinkn
empfiehlt billigst

krzrm
's I-ors

vaniplk - Wssvknissvkins
Laibs L -rbsid
Laibs Losbsn .
LtaLsr -Lsäisuruis .

vis Llusodins virä obns LaufrvunZ
2ur ^ .usprodisrunA rur VsrtüssunZ Zsstellt .

Vertretung uns l-agsr :
1 L. Iffecksnikei ',

Vui -Isvli . — ll?s1spdon 79.

W mit feinem Griebengeschmack in emailli
garant. reines einheimisches

Schweineschmalz

Eimer
Ringhasen
Schwenkkessel S
TetgschSssel -
Wasserkopf Z

20- 35 Pfd . i
15- 20- 35
30 - 40 - 60
15- 30- 50 8
20 - 40

sowie in tO- Pfd .-Dosen
L 6.— geg . Nachn. od . Vorschuß

IV. « « » rI « n je .,
Kirchylim-HeL 182 (Württ .)

In Holzgeb. Preis!, zu Diensten .

Vlals Ln« p1tt»nnunn88t ;ki'« idsn!



seil lakl'en cüe öeste fül' Mkssclie u. « aus - billie im pi-eis - ivevlvolle Lesekenice .

HXWm !
Halte mein Lager in prima
Ruhrnußkohlen,
Anthracitkohlen,
Schmiedekohlen ,
Holzkohlen ,
Braunkohlenbriketts n.
Anseuerholz

bestens empfohlen mit Garantie
-für richtiges Gewicht und prompte
Lieferung

jlei
'
nrick Minzn,

InH Ksnl jn . ,
^ ^ ^ ^ finzftratz ^

74 .

Uur tüchtige Esser
haben Kraft !

811 ts rz. Lskrslnux äsu
LsärLrrsbsn !

Schutz vor Hart¬
leibigkeit , Stichlveritopsmig , Kopf¬
schmerzen , Bluiverdickung , Geschwüren,
Pickeln . Hämorrhoiden bietet das
patentamtlich geschützte Appetit - « ad
MYrsekz

klUINKVil
D . N . P . W . Nr . 7L5tV .

Es fördert Appetit , Verdauung , Blut¬
zirkulation , Stoffwechsel, Zellen - und
Knochenbau rc .. ist wokklchmeLend «.
wohlfeil . Preis per Päckchens 1 . —
Vom Säuglingsalter an für jung und
alt bis ins Greisenalter hinein allezeit
von ausgezeichneter Wirkung .

Zahlreiche Anerkennungsschreiben.
Man fordere Prospekte .

Allein echt zn haben in der

Ülicv57 Pk 75ir
fiauptLlr . lS ' 7eleptilm 7l>

Hersteller : pritr Lrssniok , Laborat .
f. hygien. Präparate , Sorlin 0 . , Kron -

_ prinzcnstraße 48 ._

Iflsgsnieillönlien
teile ich aus Dankbarkeit gern unl
Unentgeltlich mit , was mir von fahre
langen , qualvollen Magen - u. Ber-
dannngsbefchwerden geholfen hat
A . KoeL , Lehrerin, Sachsenhauser
d. Frankfurt a . M .

Zur Bereitung
eines wirklich schmackhaften Salates
empfehle ich meine hochfeinen

deutschen
lüolin - u . krllnussöle
Don 80 H bis 1,60 per Liter

sowie feinste deutsche
lliitzilmein - Lssige

von 20 H bis 1,20 per Liter .
Ein Versuch überzeugt !

Hoflieferant . »

I «UM » iltlusln 8 «>>iI,ris - f,iirrLiivr
M aal Vfunsod ^

, 20,00, rori. 1
tmvllLtlivd. 8«IeI»srji0eivon
»OtN.Lll. LlldsdvrtsitsLpott-' dülix. kroislists urnsvllsr

^ Clo .
cdurlotteohars L. Xo,702 . »

der Neuzeit entsprechend, zum Sticken und Stopfen
eingerichtet , vor - und rückwärts nähend .

Handwerkmaschinen in jeder Gattung und
Stärke , sowie Nähmafchiueunadeln und -Del
billigst bei Ivair «ßvvlr

SPitalstratze 18 , Durlach .
Anterricht im Sticken und Stopfe « wird gratis erteilt .

WereHrte Kausfrcru !
Die Packungen und die Schutzmarke des

besten und beliebtesten aller Kaffeezusätze , des

Aeckten Francli - Ottffee
werden nachzumachen versucht

Es liegt klar auf der Hand : man will

Sie damit täuschen ! Verlangen Sie deshalb
ausdrücklich

Mt der

Kege« K«-m , , .
ist llnosnslvg ' s

lütronsn -kilslrlionig
von erprobter Wirkung . Zu habenä Flasche Mk . 0 80 , Mk. 1 .50 « U» -
dor » - VurI » « I>.

kolsn IkeingLi' Vein,
ein Faß 1900er , Reinheit garantiert ,
hat im Auftrag zu verkaufen

Polizeidienex Karl Dreher
in Grötzingen .

scttU72p >» nxr . I

von

^ O Kalls n -mvl.
^ i' ^ t- .LimotLu. LLsviuul.LßiLmvulisr«^ ^^ "

^HULLLSiLor s SrvLiLvssvI SViri ^iLS
o per Flasche Mk . V.75 an - Mk . f .5v , echt mit - em
^ wendelfteiner Rircherl . Billigstes und bewährtestes Haar¬

wasser gegen Haarausfall , Haarfratz , Haarspalte . Vorrätig
in Apotheken, Drogerien und Parfümerien . Äug . Heter , Adlerdrog .

Alle Sorten

AiWllnilltmiiie
empfiehlt billigst

Konsümomm str D«r!a-
und Umgegend

empfiehlt seinenMitgliedern die beste
Qualität IKvön - Ooi ' inkkvn »
— _ Der Vorstand .

RBattn Kochherde
kauft man bei mir billig und bin
ich durch sachverständige Erfahrung
imstande , jedem einen gut funk¬
tionierenden Herd unter Garantie
zu liefern .

LnLL ,
_ Ofen - und Herdgeschäft .

Arische weiche

LeevelstMest ,
hochfein im Geschmack , empfiehlt
von jetzt ab wieder fortwährend

OslLS .3?

_ Hoflieferant ._
Echtes

Bauernbrot ,
per Laib 60 H , empfiehlt

I « Ltc i
! Bäckerei , Garteustraße .

5ie spsven

Wahrlich !

hilf !

grvszarkig
als unerreichter

„ Jusecten -

Tvdter "

nur in ^ Isscnen "flaurs aber
In Durlach bei Herrn G F Blum , Inh Gustav Blum

Ls

LinlLLrrk von I'ukrrüäsrQ LI.
ALdriiLsvtUQSll viel 6slä ürrrod

cklrelrlvi» ..

». m»»v„ .-inii , s . m.d .» . Lluligart.
kadniläsr w .voll. Lrranl . v. 1 . 85 - »n

RSvIsl . . .. . . 4 — „
l.uft»vdlLuvll» . . .. .. 275 .,
ÜSliw»»vlüLeLQ . 5jLdr .kLr. ., .. 45 - „

von tzrnk A,p , Kitt , ist das feinste
diätetische Genußmittel , vielfach prämiiert
mit ersten Preisen und ärztlich empfohlen.

Zu haben bei
Usos 8ctwbel, Alte Brauerei Nagel.

Hrima

Hanf- u . Gummischlmchk
für Gartenbewässerung rc . rc . aller¬
billigst bei

EA . HvrlrnNirii .
Telephon Nr . 30.

Nkparieren und Neuanlegm
von Haustelegraphen wird bei
billiger Berechnung besorgt . Zu
erfragen Gießerei Mohr , 3 . St .
Telephon im Haufe .
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